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  Das Buch





  Ich habe keine spezielle Ausbildung, keine Dauerleitung zu einem Engel oder sonstigen Hohewesen, habe meine Seminarteilnahmebestätigungen nicht in einem Bilderrahmen an der Wand hängen und habe auch nicht für Alles einen wissenschaftlich untermauerten Beweis.




  Ich möchte Dich mit diesem Buch einladen, Dir die echte Chance zu geben Dein Leben zu verbessern, was am Ende einfach bedeutet, dass Du Dich gut fühlst und zwar JETZT und nicht DANN, weil wann ist Dann?? Wir mühen uns im Außen ab, lesen Bücher, besuchen Seminare, Heiler, Energetiker – aber es passiert nicht wirklich viel. Das ist wie Schminken, im Moment hast du volle rote Lippen und spätestens beim Abschminken ist die Illusion wieder vorbei.




  Wir wissen ja sehr genau, was wir nicht wollen, das ist ein etabliertes Programm in uns, es verhilft uns aber nicht zu der gewünschten Veränderung. Unser Unterbewusstsein, also die Gefühlszentrale versteht nur Bilder und setzt kommentarlos um, was ihm gegeben wird. Und jetzt stelle Dir bitte keinen rosa Elefant vor – was siehst du??




  Die Autorin





  Ich, Valerie Vonroe wurde in den 60iger Jahren geboren. Ich war mehrheitlich meinem Leben sehr freundlich gesinnt, dass es auch die ganz große Liebe sein könnte, an das dachte ich nicht. Irgendwann stellte ich fest, ich bin eine „Kämpferin“ und ich gewann auch mit viel Anstrengung – nur eines ist klar – Kampf zieht Kampf an. Nach mehreren Todesfällen im engsten Familienkreis und anschließender Lebenskrise ist Schreiben für mich zu einem Ventil geworden.




  



  Vorwort





  Ich danke mir und … meinem Hund. Es gibt viele Menschen in meinem Leben die mir in irgendeiner Form weitergeholfen haben und denen ich sehr dankbar bin. Oft war es nur ein Satz, ein Blick oder ein Zeichen und plötzlich machte es „Klick“ bei mir. Das bedingt aber, seine total eingefahrene Denkspirale zu öffnen. Diese ewigen gleichen Gedanken verhindern eine Reaktion auf der Gefühlsebene, die meist nur durch ein sehr heftiges, negatives Ereignis durchbrochen werden kann. Die Abwehr, das Verdrängen, die Blockade fällt, weil es gar nicht mehr anders geht.




  Hunde agieren ausschließlich auf der Gefühlsebene und sie stellen uns in verschiedenster Form den Spiegel unseres Lebens dar. Den übersehen wir ja auch gerne, weil sonst müssten wir uns damit auseinandersetzten, aber mein Hund gab nicht auf… bis ich mich selbst den „furchtbarsten“ Gefühlen stellte.




  Hallo liebe Leserinnen und Leser!





  Ich möchte gerne das „Du“ verwenden, es fühlt sich einfach persönlicher, vertrauter an. Wenn ich in der weiblichen Form schreibe, liegt es einfach daran, dass ich eine Frau bin, aber es geht um den Mensch als Ganzes und Gefühle – beides ist also Unisex.




  Wir sind alle Engel mit nur einem Flügel – wir müssen uns umarmen, damit wir fliegen können…




  Ich habe in den letzten Jahren viele Bücher zum Thema „ Seele, Glück, Macht der Gedanken, Engel, Lebenshilfe, Spiritualität usw.“ gelesen, teilweise verschlungen, habe Seminare besucht, Heiler und Therapeuten unterschiedlicher Ausrichtungen, zahlreiche Methoden kennengelernt UND all Das hat mich hierher gebracht mit der Frage aller Fragen – ist es nun wirklich möglich sich und somit sein Leben selber zu verbessern, verändern sich einfach gut zu fühlen oder ist es ein hoffnungsloses Unterfangen?




  Das hat mich bewogen dieses Buch zu schreiben. Erwarte jetzt nicht die ultimative Antwort, weil die kann es nicht geben. Meine ganz persönliche Meinung ist – innerhalb eines großen unbekannten Lebensplanes den es gibt, liegt die Entscheidung wie wir die Wege gehen bei uns. Das ist jetzt nicht wirklich spektakulär, aber wir müssen uns bewusst machen, dass DAS genau den großen Unterschied macht. Kein Mensch kann dir deine Gedanken und Gefühle verbieten, so fängt persönliche Freiheit an.




  Es wird zwar immer erwähnt – fühlen ist wichtig, aber meiner Meinung nach ist es ausschließlich




  F Ü H L E N




  was eine Veränderung in allen Lebensbereichen möglich macht, alles andere ist „wie fettige Töpfe in einem Geschirrspüler nur mit kaltem Wasser zu waschen“ – es passiert nicht sehr viel, obwohl der Geschirrspüler eingeschaltet war. Das Wort Veränderung ist leider auch irgendwie zukunftsorientiert, was ich meine ist eine Veränderung in uns und im Jetzt, du kannst es auch Glück, Erfüllung oder sonst wie nennen, einfach gut fühlen. Schon in der Antike gab es Schriften mit den Lebensweisheiten zu einem erfüllten Leben, die heute noch genau so ihre Gültigkeit haben und immer und immer wieder in Form von neuen Ratgebern veröffentlicht werden. Wir wissen eigentlich Alle wie es geht – warum setzten wir es nicht um?




  Deine Zukunft ist, wozu du sie machen willst, Zukunft heißt wollen. Dalai Lama




  Geh das Risiko ein und öffne dein Herz – wenn du vielleicht zu „esoterischen“ Themen generell – sagen wir mal – kritisch gegenüberstehst, so kennst du doch sicher diesen kurzen Moment wo ein geliebter Mensch ein falsches Wort zum falschen Zeitpunkt sagt und in dieser Sekunde durchfährt dich ein Stich im Herzen mit dem Gefühl, dass es zerbricht. Also ist es da, diese mächtige Instanz in jedem von uns. Die zweite Macht ist allerdings der Verstand und aus dieser Kombination entsteht das Ganze, der Mensch was ihn ausmacht. Wir spüren sehr wohl, dass das Herzwissen die Wahrheit ist, nicht zu wissen was richtig ist, weil der Verstand sich massiv einmischt macht uns innerlich verrückt – ein totaler Kampf. Genau so schrecklich, spüren und wissen, was richtig ist, aber es nicht durchführen können macht uns tieftraurig, ja es lähmt uns geradezu. Halbherzige Entscheidungen können kein gutes Ende haben, dass Misstrauen an uns selbst ist der Räuber der Lebensenergie in uns. Klar, jeder von uns ist schon mal verletzt worden, keiner will das, es tut sooooo weh, doch wenn wir unser Herz verschließen verletzen wir uns selber noch viel mehr. Dieser hochempfindliche Sensor bleibt auch hinter dicken Mauern aktiv, quasi eine tickende Zeitbombe, die uns das Leben vermiest, weil der Speicher bleibt in jedem Fall bestehen, da kommt kein Mensch raus.




  Es ist sogar medizinisch erwiesen, dass Menschen die ein Herz transplantiert bekommen, die gespeicherten Infos der verstorbenen Person mitbekommen. Ist der Mensch z.B. ertrunken hat man plötzlich unerklärbare Angst vor Wasser ohne zu wissen warum.




  Es gibt also kein Entkommen aus dieser höchsten Instanz Herz – Seele – Gefühl, ein schlechtes Gefühl haben zeigt, dass das Herz dem Verstand sagt – das war nicht richtig. Man kann es auch sehen wie die zwei Gehirnhälften, die ständig miteinander kämpfen – es ist die natürliche Weiterleitung von Gefühl-und Verstand. Die eine Hälfte sagt – das ist richtig – und sofort schaltet sich die Andere ein und protestiert – woher willst du das wissen, bist du sicher, denk an vergangene Begebenheiten… Und wieder geht es um die Vereinigung, den Feind akzeptieren und bestenfalls zu einem „beratenden“ Freund machen.




  Liebe deine Feinde, nichts ärgert sie mehr!




  Trau dich und öffne die Türe zu deiner Gefühlswelt, lade dir Engel ein oder „schaffe“ dir ein hilfreiches Wesen, gib ihm einen Namen und eine Gestalt in deiner Vorstellung und freue dich. Dem Vorstellungsgeist sind keine Grenzen gesetzt, außer denen die wir als solche anerkennen. Die Voraussetzungen und der richtige Zeitpunkt sind nie ideal – deshalb ist JETZT diese Sekunde genau die Richtige zum Start. Wenn du in einer hohen Schwingung bist gelingt alles automatisch besser und niedrige Schwingungen kommen erst gar nicht an dich heran.




  Liebe dich in dieser Sekunde, geh auf dein Herzchakra und fühle Liebe, Selbstliebe als ein tiefes inneres Gefühl ohne Denken und sei Dankbar dafür. Das ist dein ganz persönlicher „Magic Moment“. Niemand kann ihn dir wegnehmen oder madig machen und du kannst ihn trainieren und immer größer werden lassen. Am Anfang fühlst du vielleicht noch nicht so viel, weil die hohen Mauern der Ängste und Zweifel dich einengen. Es wird aber immer besser, du kannst diese Liebe in dir sprudeln lassen, es ist deine Freiheit und Unabhängigkeit. Du bist der Meister in deinem Körper, die geistige Führung ist im Herzen. Wirf den Ballast der Vergangenheit aus alten Erwartungen, Hoffnungen ab, steig heraus aus den Tonnen gespeicherter hinderlicher Glaubenssätze und Energien, sonst ist kein Platz für Neues. Sei entschlossen dich von deinen fremd-und selbstbestimmten Begrenzungen, Beschränkungen, Bewertungen und Vorurteilen sich selbst und der Welt gegenüber loszulassen, zu befreien und jetzt neu durchzustarten. Lerne dein Inneres endlich kennen, lebe und lasse nicht leben in diesem Augenblick.




  Dieses Gefühl, dass sich das Leben innerhalb von imaginären Wänden abspielt, egal was du tust, du läufst immer wieder dagegen ist ein verlässliches Signal einen inneren Dialog zu führen. Steig aus, aus deinem „alten Gedankengefängnis“ und nimm unerwünschte Gedanken nicht mit in den Schlaf – denn sie werden dann zu Träumen (ob du es merkst oder nicht) und setzten sich im Unterbewusstsein fest.




  Fülle deine Tage mit Leben und nicht dein Leben mit Tagen!




  Wenn du merkst, dass du nur mehr denkst, also nur dein Kopf regiert, wird es Zeit dein Herz bzw. Seele wieder zu aktivieren. Das was das Leben lebenswert, weil spürbar macht sind die Gefühle. Egal ob du einen tollen, teuren Urlaub machst, eine supertolle Wohnung hast – wenn nur dein Verstand sagt – toll, aber du keine Gefühle dazu verspürst, entgeht dir viel von dem was du bereits hast. So verhält es sich mit allen Lebensdingen. Erinnere dich an eine Situation in der du echte, große Gefühle (gut oder schlecht) hattest, von daher weißt du, dass du dazu fähig bist.




  Achte auf dich, du bist das Wertvollste was du hast und sei dankbar für die „Spiegel“, die dir das Leben in Form von Menschen und Situationen schickt. Das Spiegel-oder Resonanzgesetz ist ehrlich und beinhart, weil wir oft einfach nicht erkennen und kapieren können oder wollen, was uns „fehlt“. Wenn du denkst, ich kenn das eh schon alles, ich weiß eh Bescheid, schlage ich dir vor – ließ die sehr ehrliche Geschichte von Vera am Ende des Buches. Sie zeigt die volle Wucht des Spiegelgesetzes.




  Egal wie du zu dem Thema „Selbstbestimmte Lebensgestaltung“ denkst, jeder Mensch ist ein Teil vom großen Ganzen – Körper, Geist und Seele eingebettet in einer äußeren Welt. Beides funktioniert nach Spielregeln. Die Phase – wenn du nur positiv genug denkst, dann passiert auch nur Positives haben wir überstanden, wir warteten auf das große Glück und sind noch mehr im Unglück versunken, weil nichts passiert ist. Das große Ganze also Glück und Unglück wurde noch unvorteilhafter verteilt, weil es durch unsere eigene Erwartung und Bewertung ein relatives Gefühl ist.




  Das Wünschen mit dem Gesetz der Anziehung verstärkt den Frust, wir wissen nicht warum. Es funktioniert aber eigentlich, weil Wünschen ein starkes Gefühl ist. Probier es aus, fühle in dich hinein indem du dir sehnlichst etwas wünscht – wie fühlt sich das an? Traurig, runterziehend, zweifelnd, ängstlich, eben sehnsüchtig und das wird auch angezogen – Sehnsucht. Das ist genau dieser Teufelskreis den wir nur durchbrechen können, wenn wir umdenken und umfühlen.




  Humor ist die Fähigkeit, eine Abweichung von der Wirklichkeit für die Wirklichkeit selbst zu halten. Georg Christoph Lichtenberg




  Als Beispiel, die Affirmation – Ich bin reich – wird durch zahlreiche erlebte Erfahrungen und dem realen Zustand mit zu wenig Geld sofort widerlegt. Wir glauben uns diesen Satz ganz und gar nicht, schon gar nicht fühlen wir ihn. Wir sagen diesen Satz und es breitet sich ein massives Gefühl von Mangel an Geld aus. Es kann nur deine gewünschte Veränderung passieren, wenn ich mich jetzt bereits als reich sehe und auch fühle, ich muss dieses Gefühl in mir erschaffen können. Immer und immer wieder, damit das „alte“ Spiegelprogramm nach und nach verschwinden kann.




  Je mehr wir klammern, uns ängstigen, der Druck stärkt die Absicht, was wenn es nicht passiert – ich muss in zehn Tagen 1000,-Euro haben sonst,… Diese absolut echten, ehrlichen Gefühle werden den Wunsch immer verhindern, denn wir ziehen an was wir bereits zur Genüge haben – Angst und ähnliche Situationen, Mangel.




  Ewiges Wünschen und Bitten bestätigt dass ich etwas nicht habe, aber möchte. Die Wiederholung bestärkt das Nichtdasein. Das was schon da ist sehen wir unter Umständen gar nicht, sind also demnach auch nicht dankbar dafür. Diese Dankbarkeit für das was ist, ist aber das Sprungbrett, eine Art Verbindungsbrücke dazu das Gewünschte in Dankbarkeit fühlbar zumachen.




  Schamanen wünschen keinen Regen, wenn sie dringend Regen brauchen, sie tanzen mit bloßen Füßen am Boden und fühlen die feuchte Erde nach dem Regen und bedanken sich dafür.




  Pro Tag haben wir rund 100 000 Gedanken und Gewinner sind die, die am öftesten gedacht werden, sie vermehren sich wie Unkraut. Erwarte also nicht Magnolien, wenn du zweimal pro Tag an sie denkst und 99 998 mal an Unkraut. Wer im Inneren nichts ändert, bestellt unbewusst immer wieder die „Hölle“, als automatische Bestellung, wie im Dauerabo.




  Wenn es dir schwerfällt deine Lebensgewohnheiten zu erkennen, stell dir vor du sitzt im Theater in der ersten Reihe und auf der Bühne spielst du die Hauptrolle. Du kannst einem vergangen Tag, einer Situation, einer Zeitspanne zuschauen – gefällt dir das was du siehst? Wenn nicht, dann spiele die Szene anders ab, bis sie dir gefällt. Unser Unterbewusstsein kann nicht unterscheiden zwischen echten und vorgestellten Erlebnissen, es speichert lediglich die Gefühle dazu ab.




  Tränen fließen aus Freude oder Trauer, wenn wir sie künstlich erzeugen haben sie keine Wirkung – das ist wie der Unterschied mit Denken und Fühlen!!




  Ich bin mir in der Zwischenzeit absolut sicher, dass wir unser Leben durch Denken, vielmehr Fühlen beeinflussen können, es funktioniert mal besser, dann wieder schlechter. Das liegt meiner Meinung nach an diesem Grundurvertrauen in uns selbst, im Grunde genommen an unserem Unterbewusstsein = Herz = Gefühl = Seele, weil der Verstand nicht erfassen und erklären kann, wie DAS funktioniert.




  Wenn mir wieder einmal Zweifel kommen, denke ich an die „Enter-Taste“. Jeder von uns verwendet ohne darüber Nachzudenken ein Telefon, Handy, Computer, es ist voll in unser Leben integriert (manchmal sogar zu viel). Überlegst du dir bei jedem Mail oder SMS, dass du schreibst – wie kommt es an, warum, wie funktioniert es, wird es überhaupt ankommen – nein du gehst selbstverständlich davon aus, dass es einfach funktioniert. Genau so sollten wir unseren Herzverstand sehen und fühlen – es funktioniert einfach – über das Warum müssen wir uns keinen Kopf machen (das machen andere Menschen als Business).




  Ich habe keine spezielle Ausbildung, keine Dauerleitung zu einem Engel oder sonstigen Hohewesen, habe meine Seminarteilnahmebestätigungen nicht in einem Bilderrahmen an der Wand hängen und habe auch nicht für Alles einen wissenschaftlich untermauerten Beweis, obwohl es ihn für viele Erkenntnisse gibt. Es soll auch kein Sachbuch sein, wie gesagt gibt es die ja zur Genüge, sondern ein Lebensbuch mit Gefühl, mit Erlebten und Erfahrungen von einer „Betroffenen“ – nämlich mir – und nahestehenden Menschen.




  Mundpropaganda ist die ehrlichste „Werbung“, das gilt auch hier, was für den einen Menschen wirkt, wirkt bei einem anderen gar nicht, weil es nicht passend ist. Deshalb findet ihr hier auch keine neu benannte Methode die ein ganzes Buch mit Seiten füllt, sondern gefühlte Erfahrungen. Fühle in dich hinein und du wirst spüren, was für dich richtig ist, das ist der Weg zu dir und allem was du dir wünschst.




  Ich möchte Dich mit diesem Buch einladen, Dir die echte Chance zu geben Dein Leben zu verbessern, was am Ende einfach bedeutet, dass Du Dich gut fühlst und zwar JETZT und nicht DANN, weil wann ist dann? Kommenden Montag, wenn Das erledigt ist, wenn die Kinder draußen sind, oder…..nie? Es ist ein Irrglaube, dass du für die Erleuchtung oder ein Dasein als Guru einen langen, steinigen Weg beschreiten musst, dein persönlicher Guru kannst du sofort sein.




  Egal, ob dies das erste Buch für „Lebensverbesserung“ ist, dass Du liest, oder ob Du schon eine längeren Weg mit Rückschlägen, totaler Frustration, Erleuchtung und jeder Menge Zweifeln, dass Du jemals erreichen wirst, was scheinbar anderen (selbsternannten) Gurus mühelos gelingt.




  Es hat auch nichts mit einer religiösen Ausrichtung zu tun oder ob Du daran glaubst, dass es Engel gibt, die Seele immer wieder inkarniert und viele Dinge mehr oder die „handelsüblichen“ Bezeichnungen unter dem Regenschirm der Esoterik oder Spiritualität – es geht hier um Dich als Mensch in diesem Leben und nicht um eine Wortwahl oder grundsätzliche Gesinnung.




  Das was wir in uns ansprechen wollen, nenn es Intuition, Seele, Bauchgefühl, Höheres Selbst, Herz, höchste Liebe, oder … gemeint ist immer das Selbe – die tiefe innere Liebe, also Selbstliebe.




  Ob du Frisörin in Wien bist, Massai Frau in Kenia, Stierkämpfer in Andalusien, Wellenreiter in Australien oder Mönch in Indonesien – du möchtest dich wohlfühlen – oder?




  Das Geheimnis besteht darin, dass wir auf unserer Suche nach dem Großen und Außerordentlichen auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden.




  Ich bin in den 60er Jahren bei meiner Omi aufgewachsen, ich liebte sie über Alles und sie mich. Drei Kinder von zwei Männern, die beide im Krieg gefallen waren, wenig Geld, insgesamt sicher nicht die idealen Lebensumstände - war sie eine durch und durch lebensfrohe Frau. In dieser Zeit gab es noch kein riesengroßes Esoterikangebot, ich denke die Menschen hatten einfach andere Prioritäten und die Devise war – Leben mit Lebenslust, ich gehe es an!




  Meine Omi sagte oft Sprüche, die heute als Weisheiten, jede für sich, unzählige Bücher füllen. War sie ein Guru, übermäßig spirituell, oder sonst wie erleuchtet? Sicher nicht, sie war einfach bodenständig und genoss ihr Leben aus tiefstem Innersten und das vermittelte sie auch nach Außen. Sie hat sich einfach selbst geliebt – Selbstliebe, dieses Wort, das uns oft so abartig fremd vorkommt – war so denke ich ihre Basis mit dem Wissen, das nicht jeder Moment des Lebens Glück bedeutet.




  Weisheiten, die seit Jahrtausenden Gültigkeit haben, unterschiedlich formuliert und aufgearbeitet:




  …Gegensätze gehören zum Leben, sonst wäre es kein Leben




  …es gibt keinen Tag ohne Nacht




  …keine Ebbe ohne Flut




  …kein Licht ohne Schatten




  …Viel Wissen macht Kopfweh




  …Geld stinkt nicht




  …gestern ist vorbei – heute ist heute




  …die Dosis macht das Gift




  …ohne Tun kein Sein




  …alles hat ein Ende, nur die Wurst hat zwei




  …Liebe hat keinen Gegenpart




  Das Leben ist uns nicht gegeben worden um zu Atmen, zu Arbeiten und zu Sterben – das Leben will gelebt werden!




  Spiritualität ist wie Radfahren – du verlernst es nie – du musst dich nur wieder auf das Rad setzen und fahren!




  Fülle deinen Tag mit Leben, nicht dein Leben mit Tagen!




  Spiritualität – oder wie immer du es nennen möchtest – hat jeder Mensch, sonst wäre er nicht hier auf dieser Welt!




  Die Erinnerung ist das einzige Paradies aus dem man nicht vertrieben werden kann!




  In drei Worten kann ich alles zusammenfassen, was ich je über das Leben gelernt habe: Es geht weiter! Robert Frost




  Man kann auf dem richtigen Weg sein, jedoch nicht der richtige Mensch für den Weg.




  Sei reizend zu deinen Feinden, nichts ärgert sie mehr.




  Freunde sind wie Sterne, man sieht sie nicht immer sie sind jedoch immer da.




  Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar. Antoine de Saint-Exupery




  Jetzt !!!!





  Für alle, die die ewige Suche ohne weitere Verzögerung beenden wollen, oder deren Seelenkummer gefüllt mit Angst und Zweifel so groß wie Texas (und Texas ist sehr groß) ist, oder die das Gefühl haben ihre Seele ist in einem Kellerverlies angekettet, oder du das Gefühl hast deine Tage befinden sich auf der Kriechspur des Lebens, oder wie immer du es bezeichnest, möchte ich raten starte Jetzt sofort mit deinem Lebensupgrade ohne viel Herumgetue. Menschen verhalten sich wie Wasser, sie suchen den leichtesten Weg, auch wenn er nicht der Beste ist, und ignorieren neue Wege, selbst wenn sie täglich an die imaginären Hinweisschilder anrennen.




  Ärger und Sorgen, die immer wiederkehrenden Gedanken dazu (z.B. warum ruft er nicht an, warum nicht, warum????) sind die Lebensvergifter Nr. 1. Das Leben ist dazu da mit Freude gelebt zu werden, es sich gut gehen zu lassen oder wolltest du auf die Welt kommen um dich mehrheitlich schlecht zu fühlen? Das macht irgendwie keinen Sinn, aber das Leben spiegelt uns eben nur das was ist – mehr kann ein Spiegel nicht.




  Diese gute, freudige Lebensenergie ist für jeden Menschen verfügbar, wird aber nicht am Silbertablett geliefert. Du kannst natürlich auch auf die nächste kosmische Ohrfeige warten, aber dann…




  Solltest du als „erfahrener, wie erprobter Leser“ von Lebenshilfebüchern skeptisch auf dieses Buch reagieren weil es ganz einfach von einem Menschen geschrieben wurde, der seine eigenen Erfahrungen preisgibt, sollte dir dieses Buch zufällig in die Hände gefallen sein (es gibt ja keine Zufälle) und du denkst schon wieder so ein Esosch…. und noch dazu von einer unbekannten Autorin, ohne Psychotherapie-Ausbildungen, ohne Praxis, ohne neue Methodenentwicklung, ohne wissenschaftliche Studien, ohne….dann bitte ich dich kurz darüber nachzudenken, ob du nicht gerade dabei bist deinem Unterbewusstsein mitzuteilen, dass „ES“ eh nicht funktioniert und dein innerer Schweinehund sagt juppi – alles bleibt beim Alten, keine Mühe, kein Nachdenken, keine Änderung – sehr bequem – es ist halt so für den Rest meines Lebens. Alles nur Kalendersprüche, ohne Bedeutung für mich.




  Als Jugendliche warten wir sehnlich darauf volljährig zu werden – mit der Bedeutung, jetzt kann mir keiner mehr was anschaffen, ich bestimme über mich. Und irgendwann sind wir „gewaltig volljährig“ und müssen feststellen, dass sich unsere Vorstellung von Selbstbestimmung weniger denn je erfüllt hat. Genau deswegen, weil durch jede gespeicherte Erfahrung dieses „ich weiß was ich will Gefühl“ immer mehr verschüttet wird.




  Wenn das so sein sollte habe ich sechs Vorschläge:




  Bekämpfe deinen inneren Schweinehund, auch Zweifler genannt nicht (er hat ja über vieles in deinem Leben die Verantwortung – Abnehmen, mehr Sport, Umdenken, Schuldzuweisungen usw.), weil er gehört fix zu dir, ist ein Teil deiner Persönlichkeit. Machst du ihm Druck, kommt umso mehr Druck zurück – das ist ein einfaches und bewiesenes Prinzip. Die Lösung, mach ihn zu deinem Komplizen, deinem besten beratenden Freund und höre ihm zu. Gib ihm einen Namen, auch er reagiert viel besser darauf wenn er persönlich angesprochen wird.




   




  Gib die ewige Suche nach dem Schuldigen in deinem Leben und in dir endgültig auf. Es bringt dich keinen Millimeter weiter, sondern verbraucht völlig unnötig all deine Energien. Wenn dir auf der Autobahn ein Geisterfahrer entgegenkommt musst du auch in der Sekunde reagieren, es wäre fatal zuerst daran zu denken, dass ja der Andere falsch ist und du ja im Recht bist.




   




  Höre auf zu Bitten, zu Wünschen, zu Hoffen – das verstärkt die Mangelenergie für das, was du eigentlich möchtest – bedanke dich stattdessen. Bedanken tun wir uns, wenn wir es haben, also unterstützt die Dankesenergie das Haben. Mach dir bewusst, es geht weniger um (viel) aktives Tun damit sich Erfolg einstellt, sondern vielmehr um unser Sein, also Gefühle, Überzeugungen, inneres Vertrauen. Wenn das Gewünschte mit unserer bereits vorhandenen !!!! Überzeugung übereinstimmt, passiert das ganz automatisch ohne große Anstrengung, weil wir genauso automatisch das tun, was dafür erforderlich ist – also unbewusst. Es erfüllt sich Alles von dem wir echt überzeugt sind, außer der bewusste Verstand funkt dazwischen und wir zweifeln.




   




  Das Unterbewusstsein versteht nur Bilder, die von Gefühlen erzeugt werden, keine Worte. Und bedenke Wörter wie – keine, nicht, vielleicht – können nicht als Bild dargestellt werden. Die richtige Formulierung der Gedanken ist also sehr entscheidend. Ich möchte keine Albträume mehr haben, ich möchte nicht dick sein, ich sehe keinen rosa Elefanten usw. bestätigt das was du nicht willst oder versuche einmal das „nicht“ zu sehen. Was du aber möchtest – ich möchte gut und tief schlafen, ich bin schlank, ich sehe einen blauen Elefanten – das siehst du dann auch.




   




  Überprüfe deine belastenden Gedanken auf den Echtheitsgehalt (nach Byron Katie – The Work), vielleicht sind sie gar nicht so wahr, solange du aber daran glaubst wirken sie auch so, gegengleich wenn du nicht mehr daran glaubst, wirken sie auch nicht. Der Check – 1. Ist das wahr? 2. Kannst du mit absoluter Sicherheit wissen, dass das wahr ist? 3. Was passiert mit dir und deinen Gefühlen, wenn du diesen Gedanken glaubst? 4. Wie wärst und fühlst du ohne diesen Gedanken?




   




  Mache den „Reistest“ von Dr. Emoto (ein japanischer Parawissenschaftler und Alternativmediziner) der mit seinen Wasserkristallfotos und in seinen Büchern bewiesen hat, dass mit Worten informiertes Wasser sich unterschiedlich verändert. Da der Mensch zu 70% aus Wasser besteht und so unsere Zellen informiert werden, kannst du dir ausmalen wie es in dir ausschaut und das es doch möglich ist „ES“ zu verändern, wäre das nicht Beweis genug?




   




  Test: Koche eine kleine Menge Reis, teil ihn in zwei Gläser auf und stelle ihn auf einen Platz, wo du mehrmals täglich vorbeikommst. Nimm zwei Zettel und schreibe beidseitig auf einen positive Wörter wie Liebe, Dankbarkeit, Freude, Glück, auf den anderen Negativa, wie Zorn, Neid, Hass. Befestige die Zettel mit einem Gummiband oder ähnlichen. Jedes Mal wenn du daran vorbeikommst sendest du diese Worte und Gefühle, die darauf stehen an das jeweilige Glas. Du kannst auch richtig mit den zwei Gläsern sprechen, also über Liebe oder Hass, musst aber nicht. Nach kurzer Zeit wirst du das spektakuläre Ergebnis sehen, das Liebe-Reisglas sieht unverändert gut aus während das Hass-Reisglas zu verfaulen beginnt. Ich habe das Experiment noch weitergemacht, also beide Gläser weiter stehen gelassen, weil irgendwann auch das Liebe-Glas leicht zu faulen beginnt (als normale Oxidation) und den Reis dann auf zwei Küchenkrepp ausgeleert. Beim Hass-Glas war es kohlenrabenschwarz, beim Liebe-Glas ein wenig leichter Schimmel wie bei einem Käse.




   




  Und jetzt denkst du vielleicht anders über die Gedanken und Gefühle mit denen du dich jeden Tag vollstopfst?




   




  Sollte trotzdem wiedermal der Zweifler die Oberhand gewinnen, mach zwischendurch die Fingerwachsübung, die dauert nur wenige Sekunden und zeigt gleich wie Energie lenkbar ist, ohne viel Grübelei: Gebetshaltung der Hände, dann suche dir einen Finger beider Hände aus, achte darauf, dass sie ganz genau gleich, aber locker aneinander liegen. Jetzt entscheide dich für einen Finger (also rechts oder links), den du wachsen lässt, ja und so ist es dann. Ich kenne niemandem bei dem es nicht funktioniert hätte (genau wie der Reistest übrigens), weil selbst wenn du denkst dass es nicht funktioniert, schickst du deine Energie hin und das „nicht“ wird ja überhört – also bleibt nur das Ergebnis.




   




  Beobachte mal einen Tag lang deine Gedanken. Wenn du das ehrlich machst wirst du feststellen, dass du hauptsächlich dein gerade aktuelles „Hauptproblem“ fütterst, indem du hunderte, immer wieder ähnliche Gedanken dorthin schickst. Das ist das verhängnisvolle an dieser gewohnten Gedankenautobahn, die totale Einbahnstraße - da ist kein Platz für einen anderen Gedanken, einen anderen Blickwinkel – da ist nur eine Mauer und da sind auch die passenden Gefühle eingemauert. Sag ganz bewusst STOP in Dir und betrachte die Sache von der anderen Seite der Mauer mit total wünschenswerten Gedanken deiner Vorstellung. Dabei steht der Realismus nicht im Vordergrund (der steht ja jetzt auf der anderen Seite), sehe nur die gelöste Situation und du merkst wie du dich wohler fühlst. Ganz besonders wichtig sind die Gedanken vor dem Einschlafen, die wirken di ganze Nacht und du wachst auch damit auf. Auch wenn du gerade kein besonders Problem hast, beobachte wie die vielen, vielen Gedanken wirken und was du überhaupt denkst.




  Spiritualität oder wie immer du das nennen magst, was die Rutsche in ein Leben sein soll, wo quasi Alles stimmt, du dich wohlfühlst und zwar einfach so, hat viele Gesichter des Ausdrucks. Es hat keinen Sinn sich in ein Phantomgebilde zu flüchten, man könnte es auch als „erleuchtetes“ Hamsterrad bezeichnen, von dem wir glauben wollen, jetzt besser und reiner zu sein als vorher und automatisch der bösen Welt, also dem „alten, herkömmlichen“ Hamsterrad entkommen. Es bringt gar nichts – von innerer Mitte, Leichtigkeit des Seins und natürlich Fülle in allen Lebensbereichen zu träumen, während du verkrampft ununterbrochen bewertest. Es beginnt immer mit Annehmen was ist, Jetzt und Hier, verdrängen funktioniert ja sowieso nicht – das Licht trägt den Schatten, aber nicht umgekehrt.




  Es gibt Grundweisheiten im Leben, die wir zu dem Zeitpunkt, wo etwas passiert selten verstehen oder zuordnen können, ich bin selbst unsicher, ob das die Erklärung sein kann oder nur als Trost funktionieren soll. Oft dauert es auch (sehr) lange Zeit bis wir den Sinn darin erkennen können, wenn dies überhaupt möglich ist. Zum Nachdenken ist es jedenfalls geeignet, Urvertrauen und die Öffnung zum Erkennen vorausgesetzt:




  + Es gibt keine Zufälle, alles hat eine Bedeutung




  + Alles was passiert hat einen Sinn, muss so sein, damit du daraus das Lernen kannst, was für dich vorgesehen ist




  + Alles was ist, findet zum richtigen Zeitpunkt statt




  + Eine (schwere) Erkrankung ist gleichzeitig die größte Chance auf totale Gesundung, wenn du bereit bist das zu erkennen




  Wer den Herzverstand zulässt kann verlieren, wer ihn nicht zulässt, hat schon verloren.




  Klar und wissenschaftlich erwiesen ist – Alles ist Energie (der Mensch, der Tisch, der Gedanke, das Gefühl und der Reis) und Alles hat eine Schwingung. Mit diesen Gegebenheiten leben wir ob wir es wollen oder nicht. Es liegt an jedem Einzelnen was er mit diesen Voraussetzungen macht. Das Phänomen ist, das wir automatisch öfter und intensiver an die Dinge denken, die wir absolut nicht (mehr) wollen – ich mag jetzt endlich nicht mehr so dick sein – der Hacken ist, die Energie folgt immer der Aufmerksamkeit!!!! Richte deinen Fokus auf das was du willst – ich bin schlank und fühle mich sehr wohl – und akzeptiere das was ist und im Augenblick nicht zu ändern ist. Vergiss die Frage – wie soll das gehen – sonst nährst du stetig deine Zweifler mit. Irgendwann in deinem Leben hast du sicher schon total emotional gesagt – das hätte ich nie geglaubt…und doch war es so. Frage dich auch ganz ehrlich, ob du aus irgendeinem (unbewussten) Grund gerne immer wieder die gleichen negativen Geschichten erzählen möchtest, das klingt zwar abartig ist aber durchaus weit verbreitet unter vielen Menschen. Möglicherweise ist es ein Gefühl von Mitleid, dass wir da immer wieder suchen, aber meine Erfahrung hat gezeigt irgendwann nervst du die Menschen nur mehr damit, keiner will immer die gleiche Leier hören, dass du nichts dafür kannst, dass… auch dein Unterbewusstsein will und kann es nicht mehr hören, muss aber zwangsläufig zuhören und so wird diese negative, unerwünschte Energie immer wieder neu erschaffen und bestätigt.




  Ich habe in der Zeit, wo das Geld mehr als knapp zum überleben war, andauernd davon gesprochen was ich mir nicht, ja also keinesfalls, so wie die Anderen leisten, kaufen, machen kann…,




  Eine gut verdienende Freundin, die Zeit ihres Lebens mit Übergewicht kämpft macht ausschließlich betreute „Luxusdiäten“, sie hat auch immer so an die zwanzig Kilo abgenommen, immer mit der Bemerkung „ja bis zum nächsten Mal“ und genau so ist es bis heute…, weil das war wohl nicht die richtige Methode für sie…




  Entscheidend ist sich selbst mehrheitlich auf eine hohe Schwingung zu begeben, weil dann gleichschwingendes angezogen wird, wie der Radiosender den du einstellst. Es spielt nicht der andere Radiosender einfach so, weil der eine andere Frequenz hat. Es gibt nur zwei Schwingungen (Gefühle) – gut oder schlecht – beide gleichzeitig sind nicht möglich. Genau wie zwei Radiosender gleichzeitig an einem Gerät nicht spielbar sind, außerdem würdest du dann weder den einen noch den anderen gut hören.




  Manche Dinge in diesem Buch werden sich mit Sicherheit in irgendeiner Form wiederholen und das mit Absicht, weil obwohl wir eh (glauben) dass wir alles wissen, bedarf es scheinbar doch immer wieder einer neuerlichen Erinnerung.




  Die meisten Menschen lesen ein Selbsthilfebuch, gehen auf ein Motivationsseminar und sind auch motiviert, im Durchschnitt bis zu einem Monat danach. Das ist scheinbar der Zeitrahmen, wo die etablierten Gewohnheiten wieder Überhand gewinnen und die persönliche Verantwortung und gleichzeitig die Macht wieder an das Leben, das eben passiert abgegeben werden, sprich die Wahl fällt wieder auf die bereits bekannte, wie auch unerwünschte Komfortzone.




  Der Gedanke steht am Anfang, immer wieder gedachte, gleiche Gedanken verfestigen sich wie eine Schneeflocke zu einem Schneeball. In der Kombination mit den dazugehören Gefühlen wird daraus eine Lawine.




  Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne. Hermann Hesse




  Loslassen, statt festhalten, sonst hast du keine Hand frei um Neues zu empfangen, loslassen ist ein passiver, fließender Prozess – wie Wasser fließt und du nicht daran zerrst wie an einem Seil. Körperlich gesehen liegt das Thema Abnehmen und Loslassen eng beieinander. Abnehmen und Diäten beschäftigen Menschen ständig, täglich kommen neue Methoden dazu. Abnehmen wollen heißt eigentlich – ich mag mich nicht so wie ich bin, ich möchte Gewicht loswerden, also einen gespeicherten Teil von mir. Das kann aber nur funktionieren, wenn du bereit bist die mentale Ursache zu erkennen und gleichfalls loszulassen. Was wiederum bedeutet, in sich hinein zuhören, alte Gewohnheiten zu hinterfragen, die Bequemlichkeit zu besiegen, statt einfachheitshalber Alles totzuschweigen. Wenn du alles in dir belässt wie es ist, zeigt sich das auch so, es passiert nichts.
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